
 

 

Sachstandsbericht 2023 

ILE Mainschleife Plus 

 

Marktplatz 1, 97332 Volkach  

09381- 401-26,  

www.ilemainschleifeplus.de 

info@ilemainschleifeplus.de / theresa.ott@volkach.de  

Markt Eisenheim  

Gemeinde Kolitzheim  

Gemeinde Nordheim a. Main  

Gemeinde Schwanfeld  

Gemeinde Sommerach  

Gemeinde Wipfeld 

Stadt Volkach 

 

 

Inhaltsverzeichnis: 

1. Jahresrückblick 

2. Projektübersicht 

3. Erläuterung aktueller Projekte 

4. Kooperationsprojekte 

5. Öffentlichkeitsarbeit 

6. Ausblick 

7. Neue Projekte  

8. Sonstiges 

9. Beschluss des Lenkungsgremiums 

http://www.ilemainschleifeplus.de/
mailto:info@ilemainschleifeplus.de
mailto:theresa.ott@volkach.de


 
2 

 

Abbildung 1: Die Lenkungsgruppe der ILE Mainschleife Plus bei einer ihrer Sitzungen im August 2023 

1. JAHRESRÜCKBLICK 

Nach der im ersten ILE-Jahr angestandenen Ausrichtung und Anpassung stand in der ILE 

Mainschleife Plus im zweiten Jahr neben der weiterhin wichtigen Öffentlichkeitsarbeit bereits 

erste Projektarbeit an, um die Arbeit der ILE Mainschleife Plus, deren Ziele und erste 

Projektergebnisse weiterhin in das Bewusstsein der Bevölkerung zu bringen. Die Planung und 

Umsetzung der Projekte wurden gemäß der Priorisierung im Strategieseminar im März 2022 

und der zur Verfügung stehenden Ressourcen (Referenten, Experten, Förderaufrufe, etc.) 

vorgenommen. Auch in 2023 konnte dankenswerterweise das Regionalbudget in voller Höhe 

von 100.000 Euro angeboten werden. Mehr dazu und die ausführliche Liste der geförderten 

Projekte werden in Punkt 3 „Erläuterung aktueller Projekte“ aufgeführt.  

Theresa Ott begleitete die ILE Mainschleife Plus das ganze Jahr 2023 über als ILE- 

Umsetzungsbegleitung. Eine personelle Veränderung stand allerdings im Lenkungsgremium 

an: Seit Mai wird Schwanfeld in der Lenkungsgruppe der ILE Mainschleife Plus statt bisher 

durch die erste Bürgermeisterin Lisa Krein nun durch zweiten Bürgermeister Kurt 

Eichelbrönner vertreten. Er ergänzt engagiert die Lenkungsgruppe, bestehend aus der/m 

jeweils ersten Bürgermeister/in der Stadt Volkach, der Gemeinde Nordheim, der Gemeinde 

Sommerach, des Markts Eisenheim, der Gemeinde Kolitzheim und der Gemeinde Wipfeld.  

Die Lenkungsgruppe der ILE Mainschleife Plus tagte in 2023 elf Mal, grundsätzlich einmal im 

Monat, der Dezember war sitzungsfrei. Eingeladen wurden die Teilnehmer/innen 

vertragsgemäß bis spätestens eine Woche im Voraus online über das Ratsinformations-

system. Im Gremium saßen neben den obengenannten Bürgermeister/innen, als 

Berater/innen der Betreuer des ALE, Markus Höfling, der Geschäftsstellenleiter der VGem 

Volkach, Gerhard Wagenhäuser und die Umsetzungsbegleitung Theresa Ott. Das Protokoll 

der Sitzungen wurde neben den Geladenen auch an den LEADER-Koordinator in 

Unterfranken, Herrn Klaehre und die Regionalmanagements der Landkreise Kitzingen, 

Würzburg und Schweinfurt verschickt.   
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2. PROJEKTÜBERSICHT 

 

Im Folgenden sind die (Haupt-)Projekte des Jahres 2023 in tabellarischer Form aufgeführt. 

Neben den Handlungsfeldern sind das jeweilige Projekt und dessen Sachstand zu finden. 

Handlungsfeld Projekt Sachstand 

Freizeit und Erholung - ILE Mainschleife Plus- 

Radtour 

- Jährlich fortlaufend 

implementiert 

Orts- und 

Innenentwicklung 

- Leerstandsmanager/in 

- Sensibilisierung der 

Öffentlichkeit  

 

- Expertenvortrag für 

Gremium, Antragstellung 

für vier ILE-Kommunen 

abgeschlossen 

- Abendveranstaltung mit 

Wohnwendeökonom 

Mobilität und 

Altersversorgung 

- Gespräche mit Investoren für 

Kooperationen mit 

Pflegedienstleistern 

- Abstimmung mit Lkr. SW/KT 

zu deren Mobilitäts- und 

Nahversorgungskonzepten 

- In Planung 

 

 

- Fortlaufend   

Landwirtschaft, Landschaft 

und Biodiversität 

- Hochwasser-Audit 

- HWRK 

- BEWK 

 

- Beitritt RegioApp 

- beauftragt  

- Abgeschlossen, interk. 

GR-Sitzung veranstaltet  

- Abgeschlossen, interk. 

GR-Sitzung veranstaltet  

- abgeschlossen 

Digitalisierung - Forcierung Einführung 

Gemeinde-App in ILE-

Kommunen  

- in den ILE-Kommunen 

unterschiedlich  

Soziales und kulturelles 

Leben 

- Ehrenamt, Online-Seminare 

und Austausch 

- Kontakte/Förderung durch 

Regionalbudget 

- fortlaufend 

Wirtschaft, 

Gewerbeentwicklung und 

Energie 

- Öffentlichkeitswirksame 

Veranstaltung mit 

Energiesparkommissar 

- in Planung 

 

Zusammenarbeit in 

interkommunalen 

Angelegenheiten  

- IG Mainfähren 

- ILE-übergreifende Sitzungen 

- Sanierung Freibad Volkach 

- Fortlaufend 

- In Planung 

- Fortlaufend 

Abbildung 2: Tabellarische Darstellung der Projekte 
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Abbildung 3: Philipp Lurz bei seinem Vortrag im Lenkungsgremium der ILE Mainschleife Plus ©T. Ott 

3. ERLÄUTERUNG AKTUELLER PROJEKTE 

Im Folgenden werden gemäß Handlungsfeldern aktuelle Projektstände erläutert. 

 

Freizeit und Erholung 

An dieser Stelle soll die ILE Mainschleife Plus-Radtour genannt werden, welche sowohl der 

Freizeit und Erholung dient, aber selbstverständlich auch in gleicher Linie der 

Öffentlichkeitsarbeit unserer ILE und der Bewusstmachung des Radverkehrs. Die ILE 

Mainschleife Plus wurde dadurch den Bürger/innen greifbarer und rückte zudem näher 

zusammen. Es konnte ein Dialog zwischen Verantwortlichen, Vereinen, Bürger/innen und 

Verantwortlichen stattfinden und Netzwerke für die Zukunft geschaffen werden. Näheres ist 

unter 5. Öffentlichkeitsarbeit beschrieben. Die ILE-Radtour war ein großer Erfolg und wird 

daher 2024 fortgesetzt. 

 

Orts- und Innenentwicklung 

Nachdem über den grundsätzlichen Bedarf einer kontinuierlichen Unterstützungskraft im 

Leerstandsmanagement im Lenkungsgremium Einigkeit bestand, allerdings noch ein letzter 

Anstoß eines Praktikers gewünscht war, wurde in der Lenkungsgruppensitzung vom 

08.03.2023 Philipp Lurz (Umsetzungsbegleitung und Leerstandsmanager in der ILE Hofheimer 

Land) geladen, um über seine tägliche Arbeit, die Relevanz und die Ergebnisse daraus, zu 

berichten. Nach dem letzten Impuls und der Nachberechnung der Kosten, mit welchen pro 

Kommune nach Abzug der Förderung noch zu rechnen sind, entschieden sich die 

Ratsgremien von Volkach, Nordheim, Sommerach und Eisenheim für eine gemeinsame 

Antragstellung bei der Regierung von Unterfranken. Der überarbeitete Antrag liegt seit 

Oktober 2023 zur Prüfung bei dortigem Ansprechpartner. 
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Abbildung 4: Dr. Daniel Fuhrhop bei seinem Vortrag im Eichfelder Sportheim im Oktober 2023 ©T. Ott 

Neben der internen Beschäftigung mit dem Thema Leerstand ist den Verantwortlichen die 

externe Beschäftigung mit dem Thema ein ebenso wichtiges Anliegen. Nachdem die ILE über 

das Regionalmanagement des Landkreises Kitzingen auf Wohnwendeökonom Dr. Daniel 

Fuhrhop aufmerksam wurde, plante diese für den Herbst eine öffentlichkeitswirksame 

Veranstaltung zur Sensibilisierung für die Öffentlichkeit. Am 24.10.2023 nahmen rund 50 

Personen, sowohl Ratsmitglieder, Bürgermeister als auch Bürger/innen, an der 

Abendveranstaltung „Der unsichtbare Wohnraum“ im Volkacher Ortsteil Eichfeld teil. Dr. 

Fuhrhop zeigte die Problematik auf und hatte einige Ideen mitgebracht, wie man Lösungen 

dazu finden könnte. Die Rückmeldungen waren durchweg positiv, das Thema bewegt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Des Weiteren besuchte die Umsetzungsbegleitung einige (Online-) Weiterbildungs-, 

Vernetzungs- und Infoveranstaltungen das Thema „Innenentwicklung“ betreffend. Ebenso 

besteht beispielsweise auch zum Projekt „Wohnraum neu interpretieren“ mit dem LRA 

Schweinfurt und der Hochschule Coburg eine enge Abstimmung. 

 

Landwirtschaft, Landschaft und Biodiversität 

Das im Dezember 2022 durch Herrn Dipl. Ing. Norbert Schneider vorgestellte Hochwasser-

Audit wurde in den ILE-Gemeinden in 2023 beauftragt und wird nach aktuellem Stand in den 

Folgejahren umgesetzt.  



 
6 

 

Abbildung 5: Die Verantwortlichen nach der Interkommunalen Gemeinderatssitzung am 05.07.2023 in der 

Mainschleifenhalle Volkach © ILE Mainschleife Plus 

Als Thema der interkommunalen Gemeinderatssitzung gemeinsam mit den Gemeinden der 

ILE Weinpanorama Steigerwald bot sich thematisch in 2023 sowohl die Vorstellung des im 

Sommer 2023 finalisierten Hochwasserrückhaltekonzepts an, als auch die Vorstellung des 

Status Quo des Bewässerungskonzepts. Neben der Präsentation der beiden Büros wurde ein 

Vortrag des Wasserwirtschaftsamts und des ALE Unterfranken zu verschiedenen 

Förderprojekten mit in der Tagesordnung verankert. Es war ausreichend Zeit für den 

Austausch, Fragen und eine anschließende Diskussion. Das Bewässerungskonzept konnte 

schließlich bis 31.12.2023 finalisiert werden. Eine Vorstellung bei den betreffenden 

Bürgermeister/innen und Landwirte ist noch ausstehend und soll Anfang 2024 nachgeholt 

werden. Des Weiteren ist ausstehend, wie im Detail mit den Ergebnissen der beiden Konzepte 

umgegangen werden kann. Die Veranstaltung in der Mainschleifenhalle war sehr gut besucht. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ein weiteres Projekt, welches die ILE Mainschleife Plus im Bereich Landwirtschaft, Landschaft 

und Biodiversität in 2023 angegangen ist, ist der Beitritt zur RegioApp. Auf gemeinsame 

Initiative der ILEn aus dem Schweinfurter Süden (Schweinfurter Mainbogen und 

WeinPanorama Steigerwald), wurde die App in der Mainschleife Plus ebenfalls eingeführt. Für 

einen geringen finanziellen Beitrag durch die Kommunen konnte diese zusätzliche 

Werbeplattform den ansässigen Direktvermarktern kostenfrei angeboten werden. Eine 

entsprechende Resonanz war da, ist allerdings weiterhin ausbaufähig. 
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Abbildung 6: Die Bürgermeister/innen der ILE Mainschleife Plus stehen für die Unterstützung der Direktvermarkter ein 

©Screenshot der Website www.ilemainschleifeplus.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

Theresa Ott besuchte im Januar 2023 zudem den Kongress „Land kann Klima!“ in Berlin. Er 

diente der Sammlung von Good-Practice-Beispielen und dem Aufbau von Netzwerkarbeit.  

 

Digitalisierung 

Bereits seit 2022 befassen sich die ILE-Gemeinden und auch die ILE-Lenkungsgruppe mit dem 

Thema „Bürger-/ Gemeinde-App“. Einige ILE-Kommunen waren interessiert, andere nicht. 

Daher wurde beschlossen, dass diejenigen Kommunen zunächst verschiedene Präsentationen 

von Anbietern gemeinsam anhören und anschließend noch einmal in den jeweiligen 

Ratsgremien für etwaige Beschlussfassungen. Nordheim am Main hat sich als erste ILE-

Kommune/ Kommune der VGem Volkach im Sommer 2023 für den Anbieter „Heimat-Info“ 

entschieden. Andere Kommunen (Volkach, Sommerach, Schwanfeld) zeigten daraufhin 

ebenfalls Interesse an diesem Anbieter, nachdem Nordheim mit ersten Erfahrungen sehr 

zufrieden war. Eine Entscheidung der interessierten Kommunen ist ausstehend.  

 

 

 

 

 

 

 

Abbildung 7: Screenshot der Präsentation für das Ratsgremium am Beispiel von Volkach © Heimat-Info 

 

Die Website der ILE Mainschleife Plus wurde in 2023 ebenso stets aktuell gehalten, wie 

sämtliche Kommunikation weiterhin darüber abgewickelt wurde (Aktuelles, Regionalbudget, 

Ankündigungen). Der Newsletter wurde bedarfsgerecht (Förderaufrufe etc.) verschickt.  
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Soziales und kulturelles Leben 

In diesem Handlungsfeld wurde zunächst der Fokus auf den Austausch und die Kooperation 

mit den LRAs und den weiteren ILEs gelegt. Des Weiteren hat die Umsetzungsbegleitung zur 

Ideenfindung bzgl. Ehrenamt Online-Seminare und -Austauschrunden besucht.  

Für das soziale und kulturelle Leben spielt das Regionalbudget ebenfalls eine sehr wichtige 

Rolle. Es können Investitionen gefördert werden, die die Qualität des sozialen und kulturellen 

Lebens im ländlichen Raum massiv verbessern. Des Weiteren entsteht dadurch ein guter 

Kontakt zu Vereinen und der Draht zur Umsetzungsbegleitung wird verbessert, sodass die 

Kommunikation bzgl. Förderungen oder anderen Wünschen/ Ideen optimiert werden konnte. 

 

Wirtschaft, Gewerbeentwicklung und Energie  

Durch eine Veranstaltung im Raum Kitzingen wurde der ILE-Sprecher auf 

Energiesparkommissar Carsten Herbert aufmerksam. Herbert hält öffentliche Veranstaltungen 

zum Thema Energiesparen, die alle Bürger/innen bewegen und sehr gute Resonanz 

bekommen, weil seine Vorträge sehr praxisnah und niederschwellig sind. Die Idee ist es, eine 

solch öffentlichkeitswirksame Veranstaltung den Bürger/innen der Mainschleife Plus 

anzubieten. Aktuell ist Carsten Herbert für den Herbst angefragt, in die ILE-Region zu 

kommen. Weitere Absprachen zur Örtlichkeit, Sponsoren und Termin sind ausstehend. 

 

Zusammenarbeit in interkommunalen Angelegenheiten  

Die Zusammenarbeit in interkommunalen Angelegenheiten ist eines der Handlungsfelder, 

welches im Querschnitt nahezu alle Handlungsfelder berührt. Auch in 2023 begleitete die ILE 

Mainschleife Plus die IG Mainfähren (vier der sieben ILE-Gemeinden sind Betreiber einer 

Mainfähre) in Bezug auf die Zukunft der Mainfähren (Elektrifizierung, Modernisierung), bzw. 

Einsparungspotenzial hinsichtlich Bündelung der Aufgaben der Fährbetreiber (Schulungen, 

gemeinsame Anschaffungen oder aber auch Vorträge z.B. der Neptun Ship Design GmbH).  
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Abbildung 8: Der Leiter der Wasserschutzpolizei Schweinfurt Udo Michel (links), stellv. Leiter Wasserschutzpolizei 

Schweinfurt Robert Neun (zweiter von links), Maria Urmann (rechts), Dr. Dieter Urmann (zweiter von rechts, Mitte) und die 

Bürgermeister Tobias Blesch (rechts hinten, Wipfeld) und Christian Holzinger (zweiter von rechts unten, Markt Eisenheim) 

trafen sich zusammen mit den Fährmännern kurz vor der Sitzung im Schelfenhaus für ein Gruppenfoto. © C. Binzenhöfer 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

Künftig sollen weiterhin interkommunale Synergien genutzt werden, sei es z.B. bei 

verschiedenen Beschaffungen.  Ein gemeinsames interkommunales Standesamt wurde in 

2023 zwischen der Gemeinde Kolitzheim und der VGem Volkach realisiert. 

 

Regionalbudget 

Erfreulicherweise konnte in 2023 ebenso wie im Jahr zuvor die Höchstsumme des 

Regionalbudgets für die ILE-Region Mainschleife Plus angeboten werden. Für die 

Ausschüttung der 100.000 Euro waren zwei Antragsrunden nötig. Im ersten Förderaufruf bis 

04.12.2022 sind 29 Anträge eingegangen und 25 wurden durch das Entscheidungsgremium 

am 12.01.2023 (Bürgermeister Markt Eisenheim, Bürgermeister Wipfeld, Bürgermeisterin 

Sommerach, Vertreter Tourismus und Gewerbe, Vertreterin Sport, Vertreter Jugend und 

Vertreter der Kirche) zur Förderung zugelassen. Da nach der Projektauswahl noch 27.868,00 

Euro übrig waren, wurde erneut aufgerufen. In der zweiten Runde sind ebenso viele Anträge 

wie in der ersten Runde eingegangen. Aufgrund der geringeren verbleibenden Summe 

konnten nach der zweiten Sitzung des Gremiums am 01.03.2024 allerdings nur neun Projekte 

einen positiven Bescheid erhalten. Insgesamt wurden 34 Regionalbudget-Projekte erfolgreich 

bis 20.09.2023 beendet.  

Weiterhin ist die Bandbreite der umgesetzten Projekte zu nennen. Neben der Entwicklung 

und Erprobung eines nachhaltigen Baumpflegekonzepts für den Markt Eisenheim ist 

beispielsweise ein kreativer Medienraum in der Mädchenrealschule Volkach entstanden, zwei 

Jugendräume (Sommerach und Eisenheim) konnten realisiert werden oder ein digitaler 

Audiowalk von Wipfeldern für Gäste der Gemeinde. Die einzelnen Vorhaben sind in folgender 

Abbildung noch einmal vollzählig aufgeführt und im Anschluss sind beispielhafte Bilder der 

Projekte eingefügt.  
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Abbildung 9-11: Realisierte Projekte aus dem Regionalbudget 2023 
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Abbildung 13: Wipfelds Bürgermeister Tobias 

Blesch und Projektverantwortlicher Stefan Volkmuth 

bei der Einweihung des Audiowalks ©T. Ott 

Abbildung 14: Kolitzheims Bürgermeister Horst Herbert mit 

Projektträger Mike Endres und ILE-Umsetzungsbegleitung 

Theresa Ott testen die neue Sofa-Liege in Lindach. ©C. Hein 

Abbildung 12: Bürgermeister Heiko Bäuerlein, Vertreterinnen des Projektteams der 

Mädchenrealschule Volkach und Umsetzungsbegleitung Theresa Ott vor dem neu beschafften 

GreenScreen. © P. Pfannes 

Abbildung 15: Eisenheims Bürgermeister Christian Holzinger mit den Projektträgern des Sportanglervereins 

Obereisenheim und Umsetzungsbegleitung Theresa Ott vor den aufgewerteten Obereisenheimer Seen. © Sportanglerverein 
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Abbildung 19: Plakat an den Stationen der ILE 

4. KOOPERATIONSPROJEKTE 

ILE-übergreifend besteht eine enge Zusammenarbeit mit den Nachbar-Regionen. So ist im 

ILEK der Mainschleife Plus festgelegt, dass einmal im Jahr eine ILE-übergreifende Sitzung mit 

der ILE Weinpanorama Steigerwald stattfindet. Aus der gemeinsamen ILE-Zeit der ILE 

Mainschleife Plus und ILE WeinPanorama Steigerwald war 2023 noch der Abschluss zu den 

beiden Projekten „Hochwasserschutz- und Bewässerungskonzept“ gemeinschaftlich zu 

bearbeiten. Die Umsetzungsbegleitung der ILE Mainschleife Plus steht zudem in engem 

Austausch zu den Regionalmanagements der Landkreise Kitzingen, Würzburg und 

Schweinfurt. Regelmäßig finden Treffen statt, um Sachstände anzusprechen, Ressourcen zu 

schonen und redundantes Arbeiten zu vermeiden.  

 

5. ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

Nachdem im ersten ILE-Jahr die Erstellung von Flyern, Visitenkarten und der Website auf dem 

Plan stand, war es im zweiten ILE-Jahr umso wichtiger, diese Kanäle stetig zu füllen und 

aktuell zu halten. Da die Öffentlichkeitsarbeit sehr gut mit positiven Emotionen und 

Eindrücken verbunden werden sollte, war die Idee der Verantwortlichen, Vorzeige-Projekte 

des Regionalbudgets zusammen mit Bürgerinnen und Bürgern zu besuchen. Um zudem 

einen Eindruck über den geographischen Umriss der ILE-Region zu erhalten, entstand die 

Idee der ILE-Radtour. An einem der ersten sonnigen Tage im April machten sich „radelnd“ 

insgesamt über 50 Teilnehmer/innen auf, die ILE-Region Station für Station zu erkunden. 

Auch bei den Einheimischen wurde ein ganzheitliches Verständnis für die ILE-Region 

erkennbar. Nachdem die Radler/innen durchweg positives Feedback meldeten, war für die 

Verantwortlichen klar, dass dies in jährlicher Fortführung geplant wird. 

Des Weiteren verschickt die Umsetzungsbegleitung in regelmäßigen Abständen 

Pressemitteilungen an den Presseverteiler der Landkreise Schweinfurt, Kitzingen und 

Würzburg. Es erscheinen regelmäßig Berichte im „Schaufenster“ oder in der „Volkach-Zeit“ – 

eine in einer Auflage von 6.000 Stück erscheinende Bürgerinformation der Stadt Volkach. 

Wann immer es sinnvoll ist, wird die ILE auch auf örtlichen Veranstaltungen mit einem Stand 

sichtbar. 
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Abbildung 16: Mittagspause mit Bürgermeister/in, Absicherungs-Team und Landrat bei der Station im 

Dorfladen Obereisenheim: Die Teilnehmer/innen der ILE Mainschleife Plus-Tour 2023 stärkten sich für den 

Nachmittag. ©ILE Mainschleife Plus 

 

 

 

6. AUSBLICK 

Für das Jahr 2024 ist geplant, weiterhin in den priorisierten Handlungsfeldern voran zu 

kommen. So spielen fortlaufend Orts- und Innenentwicklung eine sehr große, sowie 

Landschaft, Landwirtschaft und Biodiversität ebenfalls eine Rolle. Hierfür sollen weiterhin 

Kooperationspartner eingebunden werden, wie beispielsweise die Klimaschutzmanagerin des 

Landkreises Schweinfurt/ der Stadt Kitzingen, die/der neue Klimaschutzmanager/in der VGem 

Volkach und natürlich im Besonderen die neue Unterstützungskraft im 

Leerstandsmanagement. Diese Stelle soll ausgeschrieben werden, sobald ein 

Zuwendungsbescheid der Regierung von Unterfranken vorliegt. Die Kooperation mit den 

umliegenden ILE-Regionen hat sich als stets gewinnbringend erwiesen. Sodass weiterhin 

geplant ist, Kooperationsprojekte immer dann einzugehen, wenn große Synergieeffekte zu 

erwarten sind.  

Weiterhin wurde die ILE-Umsetzungsbegleitung bereits angesprochen, dass Bürger/innen auf die 

2. ILE Mainschleife Plus-Tour im April warten. Genauso wie die Verantwortlichen freuen sie sich 

auf die Entdeckungstour durch die Region und innovative Projekte aus dem Regionalbudget 

2023.   

Im Jahr 2024 steht ebenfalls die erste Zwischenevaluierung der ILE-Phase I. an. Diese wurde in der 

ILE Mainschleife Plus auf 10.-11.07.2024 gelegt. Die Örtlichkeit wird erneut die SDF in 

Klosterlangheim sein. 
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DORFERNEUERUNGSVERFAHREN (PUNKTUELLE DORFERNEUERUNG) 

Für die punktuelle Dorferneuerung Eichfeld und Stammheim ist die Planung fertiggestellt und der 

Förderbescheid beantragt.  

Wir hoffen trotz der Kürzungen im Bundeshaushalt auf eine Realisierung. Fahr möchte auf Grund des 

Erfolges in Escherndorf und Krautheim gerne ebenfalls eine punktuelle Dorferneuerung angehen. 

7. NEUE PROJEKTE 

Neben den im Punkt 6 „Ausblick“ beschriebenen Projekten, sollen weitere neue Projekte aus 

dem ILEK angegangen werden.  

Zum Thema „Mobilität“ soll beispielsweise die Mainschleifenbahn gemeinschaftlich 

weitergedacht werden.  

Das Handlungsfeld „Gewerbeentwicklung und Energie“ ist auch eines der im Strategieseminar 

priorisierten Felder. Hier ist eine Zusammenarbeit mit den Landkreisen ebenfalls denkbar. 

Über eine Art „Flächen-Sammel-GmbH“ könnte in dieser Hinsicht diskutiert werden.  

Ebenfalls soll in 2024 das Thema Nahversorgung in der ILE Mainschleife Plus priorisiert 

angegangen werden, dies in Kooperation mit den Regionalmanagements der Landkreise und 

den bereits ansässigen Institutionen.  

8. SONSTIGES  

Wiederholend soll erwähnt werden, dass die Teilnahme an den Vernetzungsveranstaltungen 

des ALE Unterfranken für Umsetzungsbegleitungen einen wichtigen Beitrag für die Arbeit der 

ILE-Regionen leisten. Es ergeben sich tatsächlich immer Synergieeffekte. Ähnlich verhält es 

sich mit Austauschtreffen auf lokaler Ebene mit den ILEs aus den Landkreisen und den 

Regionalmanagements. Die Umsetzungsbegleitung hat hieran in 2023 immer teilgenommen. 

9. BESCHLUSS DES LENKUNGSGREMIUMS 

Der Sachstandsbericht der ILE Mainschleife Plus für das Jahr 2023 wurde am 14.02.2024 von 

den Mitgliedern der Lenkungsgruppe beschlossen. 

 

 

________________________________________                     ____________________________________________ 

Ort, Datum      Unterschrift verantwortliche Stelle 


